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Die Winterfliege
Da war ſie ja wieder meine Glücksfliege Den

gnzen Winter über habe ich ſie mit liebevollen
rmahnungen mir ja die Treue zu halten und

mit viel trinkbarem Kleiſter der auf meinem
Redaktionstiſch ſteht durchgefüttert Und nun um
ſchwirrte ſie in demütiger Dankbarkeit mein
Haupt

Aber heut iſt ſie gar zu küſſeriſch veranlagt
Bald fühle ich ſie im Geſicht bald an meiner
Hand und ich o zze unwillig nach ihr Sie zieht
ſich beleidigt zu amüſiert ſich aber dann auf
der mir gegenüberliegenden Zentralheizung mit
Schlittſchuhlaufen

Verbrenn dich nicht kleines Ding will ich
ihr M zurufen da ſehe ich voll Entſetzen an
der Wandecke neben der Heizung ein Spinnennetz
und darauf eine dicken heimtückiſchen Spinnen
kanker Und die harmloſe Fliege nimmt grade
auf ihn hin ihren Lauf

Schnell her mein Liebling her zu Herrchenwinke ich und zeige ihr die Kuſeſtule Aber ſie
würdigt mich keines Blicks überhört meine Lock
rufe und nähert ſich voll Neugier dem teufliſchen
Netz Der duckt ſich in Mordzier Da kommt
mir die rettende Jdee Wart Kanker anleimen
werde ich a Und ſchon fliegt der Leimtopf

Getroffen habe ich nichts aber in ſtrahlender
Schönheit umſchwirrt mich meine gerettete kleine
Freundin

Am liebſten hätte ich mir in ſtolzer n
eine Rettungsmedaille auf meine Helden

ruſt geleimt D
Die Halloren gegen den Klaſſenkampf

Ein typiſ für die Gewiſſenloſigkeitder kommuniſtiſchen Agitation Unter der Ueber
e Betriebsarbeiterſchaft entſchieden We

ie Fürſtenenteignung Auch die ßgeren reihen
ſich ein gibt der hieſige kommuniſtiſche Klaſſen
kampf eine in den wüſteſten Ausdrücken gehaltene
Reſolution für die entſchädigungsloſe r
der Fürſten wieder die angeblich in einer Beleg
ſchaftsverſammlung der halliſchen Pfännerſchaft
einſtimmig geſpßt ſein ſoll

Daraufhin erſchien heute der Vorſtand der
Salzwirkerbrüderſchaft Halloren S auf
unſerer Redaktion und bat uns die Be pung
des Klaſſenkampfes dahin zu berichtigen daßdie fragliche Belegſchaftsverſammlung eine Vor
verſammlung über Betriebsratsfragen darſtellte
und daß in ihr ein ohne Erlaubnis der Werks
leitung in den Bettieb eingeſchmu r Ver
treter des Klaſſenkampfes eine Hetzrede über
alle möglichen Dinge u a auch über die Frage der
Fürſtenvermögen hielt Eine Reſolution der vom
Klaſſenkampf behaupteten Art oder überhaupt

eine Reſolution iſt in der Verſammlung gar nicht
gefaßt worden

Die Halloren proteſtieren energiſch gegen die
Behauptung daß ſie der entſchädigungsloſen Ent
eignung der Fürſten zuſtimmt und erklären
daß ſie ihre alten ehrwürdigen Traditionen viel
u hoch halten um ſich für derartige Umtriebe
erzugeben

Lebhaſter Wochenmarkt

War es das milde Frühlingswetter waren es
die billigeren Eier Der Sonnabend Wochenmarkt
war wieder einmal ſehr gut beſucht Eier waren
u Tauſenden angeboten Am unteren Marktfand eine ganze Reihe Bauernfrauen und Händ

lerinnen die große Körbe voll feilhielten außerdem lagen ca je Stand Eier und die koſteten

durch die Bank 15 Pf das Stück Kiſteneier waren
um 12 Pf zu r guter hält den Mindeſt
preis von 1 M je

Auch auf dem Fleiſchmarkt war Leben Rind
fleiſch koſtete 70 Pf bis 1,10 Kalbfleiſch 1 M
bis 1,30 Hammelfleiſch 90 Pf bis 1,20 M
und Schweinefleiſch 1,10 1,40 M das Pfund

Auf dem Gemüſemarkt gab es friſchen Spinat
zu 15 und 18 Pf das Pfund t henſalst
wurde viel gekauft das Pfund zu 15 Pf

Von deutſcher Seele
Romantiſche Kantate von Hans Pfitzner

Die Freunde echter tiefempfundener Muſik
werden es gewiß froh begrüßen daß die
RobertFranzSingakademie ſich entſchloſſen
hat das jüngſte vokale Werk des großen
Neuromantikers am 22 Februar wieder auf
zuführen Hans Pfſfitzner iſt in ſeinen letzten
Tonſchöpfungen mir hatten in der Philharmonie i heit ſowohl ſ in Violin wie
auch ſcin Klavierkonzert zu hören unſtreitig
noch herber geworden als er ſich bereits in
ſeinen e ſten großen Kompoſi ionen zeigte Ta
iſt es um ſo ratſamer ſeine Romantiſche Kan
tate mehrmals zu hören wenn man ſie recht
verſtehen will

Tas Werk verdankt ſeine Entſtehung mehr
dem Zufall als einer Abſicht Es iſt eine
Gelegenheitstondichtung im beſten Sinne Aus
kleinen ſcheinbar unbedeutenden Anfängen iſt
es hervorgewachſen Jn ſeiner Straßburger
Zeit fielen dem Komponiſten Eichendorffs
Sprüche und Wanderſprüche in die Hände
Bald waren eini davon ſtkizziert Viel
ſpäter erſt kam i eines Tages als er in
i em S zenbrche ä te te der Gedanke dieſe

kurzen Gebilde durch muſikaliſche Zwiſchen
ſpiele zu verbinden Das Heft ſchwoll immer
mehr an und im Laufe der Zeit wurden
die ſinnreich geordneten Tonpoeſien zu einem
umfangreichen zwei eiligen adendfüllenden
Werke das am 27 Januar 10922 in Berlin
ſeine Uraufführung erlebte

Auch in Ha fand die Romantiſche
Kanjate eine begeiſterte Aufnahme Aber der
Beifall galt hier wie dort wohl mehr der
r Ausſührung als dem Werke ſelbſt

hgenartige s mehr als ſon4pintiſierenden ich jeine romantiſche Ge

Sonnfag den 21 Februar 1096

Eine Unmenge kleiner Händler hatte ſich ein
gefunden mit einem Korb voll Aepfel mit Ba
nanen mit Salzgurken Beſonders auffällig war
das große Angebot an lebenden Tauben Nicht
nur Nutz ſondern auch Zierraſſen wurden ſtark
angeboten Aber der Abſatz blieb u

V dem Blumenmarkt ſind verfrüht auch
die erſten Märzveilchen erſchienen

2 e

Friedensmiete erſt am 1 Juli
Wie von informierter Seite mitgeteilt wird

beſteht bei der Reichsregierung die Abſicht die
Friſt für die Erreichung der Friedensmiete die
in voller Höhe nach dem Geſetz vom 1 April ab
erhoben werden ſollte hinauszuſchieben und zwar
wahrſcheinlich bis zum 1 Juli Maßgebend
dafür iſt daß der Sprung bis zur vollen Höhe der
Friedensmiete angeſichts der wirtſchaft
lichen Lage zu hoch ſein würde

Tragiſcher Fufall
Ein böſer Zufall dem unlängſt in Mexſebur

ein blühendes zum Opfer fielbrachte den Maurerlehrling Otto Jakob auf die
Anklagebank

Auf einem Sandhaufen ſaßen mehrere Maurer
lehrlinge und vergnügten ſich damit ſich gegen
ſeitig mit kleinen Steinen zu werfen Zwei von
ihnen die Maurerlehrlinge Jakob und Schmidtfingen an im er zu ringen Hierbei fielen
beide auf den Sandhaufen wobei kob auf
Schmidt zu liegen kam Schmidt aber mit dem Ge
ſicht in den Sand Jakob erhob ſich lachend Da
Schmidt nicht aufſtand ging Jakob zu ihm und
hob ihn auf Schmidt röchele noch ein paarmal
und ſank dann tot zurück

Die Beweisaufnahme und das Gutachten des
Kreismedizinalrates Dr Kühnlein ergaben daß
dem Angeklagten Jungen kein Verſchulden treffe
Bei Schmidt war damals ein Ohnmachtsanfall
durch das Ringen eingetreten er konnte nicht
atmen und war ſofort erſtickt Jakob wurde frei
geſprochen

76 cm Wuchs
Die Regenſchauer der letzten Tage haben was

uns Städter verwundern muß die Ausläufe wie
der ſtark anſchwellen laſſen Jn den Bergen hat
es allerdings ausgiebiger geregnet als bei uns
An einem Tage von geſtern früh bis heute früh
iſt bei uns die Saale um 76 Zentimeter geſtiegen
Der Unterpegel an der Schleuſe Trotha ver
zeichnete 3226 Meter Die Färbung des Waſſers
beweiſt daß die großen Waſſermengen der Saale
hauptſächlich aus dem Unſtrutgebiet zufließen
Geſtern ſind 5 Millimeter Regen gefallen

Blinde Paſagiere wider Willen
Gegen 7 Uhr abends ſind die ſchönen Wagenunſerer Straßenbahn derart ben und er

Verkehr der vorn und ein und ausr enden d ahr et z ſtark age t d
inierteſten affner n ö dieMaſſe der Fahrenden mit rtekten zu be

dienen Da beſonders bei ſchlechtem Wetter in
er auch ſehr kurze Strecken befahren werden
eht man zu der Abendſtunde bei allen möglichen

Halteſtellen Leute aus dem Wagen ſteigen die
nicht bezahlt haben ja ſie können ſogar größere
Strecken fahren ohne daß der Schaffner bis zu
ihnen vordringen kann Vielen Menſchen iſt es
fatal wenn ſie opulagen den blinden Paſſagier
mochen müſſen andere wieder ſind darüber nicht
böſe und die dritte Kate e geradezu darauf aus ſo von zwei Halteſt en zu zwei Halte
ſtellen von Glaucha nach Trotha zu pendeln

Die Unterſchlagungen bei der Krankenkaſſe

Recht ſpät erſcheint jetzt der Vorſtand der All
gemeinen Ortskrankenkaſſe und nimmt zu den
Mitteilungen über die Unterſchlagungen des
Rechnungsführers Gött mann Stellung Hätten
die Herren das doch ſchon vor ein paar Wochen
getan als wir zum erſtenmal davon berichteten
Aber da iſt es ihnen gar nicht eingefallen über
die Sache die zu erfahren die Oeffentlichkeit ein
Recht hat die nötige Aufklärung zu ſchaffen Erſt
jetzt nachdem Herr Göttmann der hochgeſchätzte
Genoſſe mit dem richtigen Parteibuch fern von
Madrid weilt löſt ſich den Herren die Zunge
Der Kern der Erklärung iſt die Mitteilungen
ſind zutreffend bei der Krankenkaſſe ſind Unter
ſchlagungen vorgekommen Dieſe Beſtätigung
kleidet der Vorſtand in die Form einer Berichti
gung indem er ſagt

1 Es iſt micht wahr daß Göttmann die
Möglichkeit gegeben war gewiſſe Konten zu
beſei iren Die Konten der Arbeitgeber de
Kaſſe ſind vollzählig Göttmann hat lediglich
mit Hilfe von Fälſchungen die vorzeitige Ent
decung ſeiner Manipulationen zu verhindern
gewußt Es iſt deshalb Strafantrag bei der
Staatsanwaltſchaft und der Antrag auf Jn
haftnahme ber der Kriminalpoli ei r wor
den Dem letzteren Antrag wurde von der
Kriminalpolizei nicht entſprochen Wenn Gött
mann heute flüchtig geworden ſein ſollte ſo
trägt der Vorſtand und die Verwaltung der
Allgemeinen Ortskrankenk ſſe kein Verſchulden

2 Die von Göttmann den verſchiedenen
Arbeitgebern im Jahre 1925 veruntreute
Summe beträgt nicht 12000 ſondern rd
6600 M Es entſpricht auch nicht den Tat
ſachen daß die Leitung der Allgemeinen Orts
krankenkaſſe keine Neigung hätte die Revi
ſion auf das Jahr 1924 auszudehnen

3 Es iſt nicht wahr daß die Mitglieder
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe durch Miß
wirtſchaft geſchädigt worden ſind Geſchädigt
ſind vielmehr die Arbeitgeber welche Gött
mann das Vertrauen ſchenkten und ihm
unter Umgehung des vorgeſchriebenen Dienſt
weges und unter Verletzung der von der
Kaſſe für den Zahlungsverkehr gegebenen Vor
ſchriften Geldbeträge zu kreuen Händen
übergaben

Halle a den 18 Februar 1926
Der Vorſtand

der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
K Kleemann

Vorſitzende

Amtlicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

e Werte r Minnee
zage haben u Rebel un gen Jebrache Die
kalte Nordluft dri
Tifdruckrinne läuf
mark zur Oſtſee
auf der Sü

nach Weſteuropa weiter Eine
von Schottland über Däne

Wir liegen im Warmluftſtrom
eite dieſes Tiefdruckgebietes

Vorausſage Fortbeſtand des regneriſchen
warmen Wetters

Haliſcher Witterungsbericht 19 2 9 Uhr abends
20 2 7 Uhr morgens Baromete Milhmeter 748 3 754 5

C 0 22 Rel Feuchtigken 76 72
ind S W Maumum der Tempa atw am 19 2

66C Minimum v der Rach vom 19 2 um 20 42C
Niederſchiäge am 20 2 7 Uhr morgens 4,5 mm

Es würde ſich lohnen wenn die Straßenbahn
um jene Zeit Anhänger laufen ließe

der Ueberfüllung eines Straß
wagens ſtieß geſtern Abend ein err eine Scheibe
auf dem Hinterperron entzwe Der Wagen
mußte ins Depot und fiel für den Abend aus

dankenwelt einſpinnenden Tondichters beim
erſtmaligen Hören ganz in ſich aufgenommen
habe Schon der erſte Spruch mit dem
Zwiſchenſpiel Ter Tod als Poſtillon ver
langt vom Hörer eine Art geiſtiger Mit
arbeit hier hat die Fantaſie des Zuhörers
weiteſten Spielraum Ein Tongemälde hat
hier Pfitzner mit Meiſterhand entworfen das
würdig iſt den erſchütternden Bildern eines
Rethel an die Seite geſtellt zu werden Es
iſt eine wilde grauſige Fahrt die der Tod
als kutſchierender Poſtillon unternimmt und
auf der wir ihn im Geiſte begleiten

We ch wundervoller Konkraſt dann in dem
Tonbilde Abend Mit welch zarten Farben
weiß Pfitzner dieſe ſich herniederſenkende zum
Träumen und Sinnen einladende Tageszeit
zzu ſchildern Und dann den Uebergang zur
Nacht Nur ein wahrhaft Großer konnte eine
ſolche Muſik ſchreiben

Jm zweiten Teil bringt das Werk zuerſt
die Vergänglichkeit und Nichtigkeit des Lebens
zum Aus AUck Es redet da eine eindringliche
Sprache Und dann wieder ein überaus leb
hafter Gegenſatz So ziehen tiefer Ernſt und
Frohſinn Nachdenkliches und Uebermütiges
Zartes und Kräftiges in buntem Wechſel am
Ohre des Zuhörers vorüber und hinterlaſſen
einen nachhal igen ja unauslöſchlichen Eindruck

Der Name des Dirigenten Prof Dr
Rahlwes ſeiner Sängerſchar und der hervor
ragenden Soliſten wie unſeres Theater

ver ürgen eine sgexiche e Wieder
g des Werkes Es ſollte ſich daher kein
Muſikliebhaber die Gelegenheit entehen laſen
der Aufführung bei uwohnen Die große An
zahl oon Sinfoniekonzerten darf nicht die Ur
ſache ſein daß ein ſolches muſikaliſches Er
eignis wenig Leachtung findet Es könnte ſonſt
leicht der Full eintreten daß die Chorkonzerte
der RobertFranzSingalademie überhaupt in

Die Fulage für Bankbeamte
Die in letzter Jeit in den Tageszeitungen ver

öffentlichten Schiedsſprüche für das Bankgewerbe
en zu vielfachen Jrrtümern Veranlaſſung ge

geben Es beſtehen drei Schiedsſprüche r er

Zukunft durch unzurcichenden Beſuch in Frage
geſtellt we den Und das würde der Vaterſtadt
eines Händel Froberger Scheidt und Rob
Franz nicht zum Ruhme gereichen

Aartin Frey
Die Gabe Gottes

Erſtaufführung der komiſchen Tragödievon Moritz Cogſtein im Stadttheater

geht und reines Minnen
die ſucht und liebt

Komm in unſer Land wo es noch beide gibt
Lebt ich eher darinnen

Walther von der Vogelweide
Was das Leben in ſeiner niedrigſten Form an

Gemeinbeiten bietet m Bühne zu ſehen iſt
ute modern dazu orte und Geſten die

raußen im Leben jedem feinfühligen
die Röte der Scham und
treiben würden Wir ſind gewohnt daß auf den
Brettern ſeit Jahren alles mit Füben getreten
wird was uns eine deutſche Mutter mit auf den

Lebensweg gab Und die Macht der Gewohnheit
ehlt ine Wirkung nicht

ie dankbar würden wir heute ſein für jedes
kleinſte Geſchenk des Himmels das die deutſchen
Künſtler ihrem Volke geben könnten Mit dem

W de Wil u rinne ren un n ntums zu er nfr See wit a m giuns n beg w uchteein guter Teil des Publikums vor ihr ite
während der Reſt den Darſtellern insbeſondere
Alfred Durra Annelieſe
Hallerx verdienten Beif

er

Der erſte Akt ließ au Da iſt ein alterKnecht der zum in bitterer Retion ein i das ihmeines Vaters von u
der Vorfahren vorenthalten hat

t er ſich

i enſchenmpörung ins Geſicht

ein Nun geht es aufs Letzte z örich die Rache vom des jungen a
mein Périgault der Sterbende iſt Erbe

2 Blatt

vom 3 November 1925 ſieht eine Gehaltserhöhnvon 5 Proz der zweite vom 23 Dezember her

eine ſolche von 4 Proz und endlich der letzte vom
3 Februar 1926 eine Erhöhung von 4 Proz
den Januar 1926 und 5 Proz ab 1 Februar 1926
vor Von dieſen drei Schiedsſprüchen hat nur der
letzte eine Verbindlichkeitserklärung erfahren
während die erſten beiden weder zu einer Eini
ung noch zu Verbindlichkeitserklärungen Aer

Es haben demnach alſo die Gehalts
des Reichstarifs für das nkgewerbe ins

eſamt nur eine Erhöhung der alten Sätze dieſeit 1 April 1925 in Kraft ſind um 4 Proz 3
den Januar 1926 und vom 1 Februar 1926
um 1 Proz auf das Januargehalt erfahren

Ein RAbenteurer vor Gericht

Zwei Tage ſchon beſchäftigt das r
ein geriſſener Abenteurer agt des n
eids Und nächſte Woche am Dienstag wird wei
ter gegen ihn verhandelt werden

Der intereſſante Herr der 28j Paul
Kleemann aus Berlin iſt Artiſt Elektro
monteur und Spion Seine Tätigkeit als
Spion iſt noch in Dunkel gehüllt Es kann ſein
daß er im beſetzten Gebiet Spionage gegen die
Fremden getrieben hat aber wahrſcheinlicher iſt
Spionage zu Ungunſten Deutſchlands Jn das
Dunkel ſoll erſt noch hineingeleuchtet werden

en Raubes hat Kleemann 34 Jahre im
Zochthaus geſeſſen

Die jetzige Anklage hat einen Meineid zum Gegen
ſtand den Kleemann für einen anderen Verbrecher
der einen Alibiausweis branchte geleiſtet habenſoll Von überall her im deutſchen Vaterlande
mußten die Zeugen herangeholt werden Und was
für Zeugen Zum Teil Zuchthäusler Verſchie
dene von ihnen lehnten es ab ſich vereidigen zu
laſſen Sie ſeien zu Ehrverluſt verurteilt und
brauchten daraum nicht zu ſchwören Erſt als
ihnen Zwangsmaßnahmen wegen Eidesverweige
rung drohten leiſteten ſie den Schwur Bei dem
Einen fiel danach die Ausſ
aus als er ſie zuerſt gemacht hatte

Kleemanns Freund der Arbeiter Völker der
e eines ſchweren Raubüberfalles mit ſechs

Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſt be
ſtraft iſt betrieb ſeinerzeit das Wiederaufnahme
verfahren Er behauptete am Tage des Ver
brechens ſei er in einer ganz anderen Gegend in
Münſter geweſen Jm Warteſaal des
habe er mit Kleemann z mmengeſeſſen Und
Kleemann hat das auch beſchworen

Am geſtrigen Tage bekam der Prozeß eine
intereſſante Wendung Kleemann beſtand darauf
daß Völker nochmals vernommen werde Am Vor
tage hatte der Freund keine poſitiven Angaben
rn können Geſtern wußte er viel Er er

zählte

Il

ich mir ein Alibi verſchaffen Als ich Kleemann
mir unter dem Namen Freiherr von Berke

witz bekannt war ſah ſtieg mir gleich der Get h t h n en See tIch trat m mit einer Bitte um an ihn
heran K nun alias Berkewitz mir das
Gewünſchte und ſchrieb einen Schu in ſein
Taſchentuch wobei er mich nach Datum
fragte Jch erwiderte darauf es ſei der 23 Febr
und Kleemann ſchrieb nem Zu

Dieſe Ausſage ſetzte das
liches Erſtaunen ſie veranlaßte
zu der Frage ob ſich der Angeklagte und derZeuge Völker inzwiſchen verſtändigt hatten Klee

Kenuuuu War
in die Bücherſtube der A Z
ſtraße Nr 10 Bequemer Zeitungs Leſe
raum und geſonderter behaglicher Schreib
raum mit öffentlicher Fernſprechſtelle ſtehen
den Beſuchern zur Verfügung
Kaufzwang

Macht hält er in ſeiner Hand ätes t mr ſn Und W Wine
ſchend und z nd zu leben reißt den
vom Sterbelager Er tritt das Erbe an hält es

egen alle hinterliſtigen zriffe der
ie als Knecht verachteten
t 1 t ſich vor ihm erniedrigen

Nein

t auf die Brautſchau
Stil Ziaub 7 23 u Wortillers befolgen zu müſſen Aus Gemeinemder Men t läst eſich am Lebensabend nach einem Er
widerlichen Luſtgreis werden der ſich in un
ſir Worten gar nicht genug tun kann
irbt er am Abend der

Elariſſe die er mit ſeinem
die ſich fern Minuten nach ſeinem Tode
ungen r en ergibt Kein Empor nur ein
tetes Hinab Ein Wühlen in eibigen Schmug n
Dierſe ä Sache mu

Di dl lt ieine Enhanrire3f ſein n t T
m dai estfertigee intt gernmit r enwerfen entſeslich eitmodiſe n e

ein wenn wir dieſen

5

chmarotzern am ehrwürdi Baume der deut
den Rücken ke und möchten die

erleitung dringend bitt die Kunſt der47 und die Duwſamteit des ikums
nicht z mißbrauchen Es mit uns bereits

weit gekommen daß die e Wal von
Vogelweide des Mahners von neuen

gewinnen
So we dir tiutſchin zunge wie ſteht din

Uns hat der winter geſchadet e

h vende Bild Rendraneis v

verkauft Einer

ehee
für 410 000 Dollar



r t 2

mann beſtritt die Aber wievom Donner gerührt waren beide als Perſonen
aus dem Zuhörerraum unter Eid bekundeten daß
K und V ſich am Vortage bei der Abführung in

Saaltür aneinandergedrängt und mit den
en berührt hätten Dieſe Zeugen vermuteten

einen
Kaſſiberaustauſch

und das wäre ja auch die einzige Erklärung fürdie neuerliche Ausſage völrztz Der Staats
anwalt ordnete nunmehr die Durchſuchung der
Zellen und Leibesviſitationen an Die Verhandiung ſoll am Dienstag ihren Fortgang nehmen

Chriſtenfum und Nationalerzſehung
Die Fichte Geſellſchaft E die r Halleeine Ortsgruppe hat Vorſitz Profeſſor Hr Karo

hält vom 5 bis 7 März eine zweite Tagung für
deutſche Nationalerziehung in Halle ab Nachdem
die erſte r in Hamburg das Verhältnis von
Staat und Volk unterſucht und Forderungen für
eine Nationalerziehung geſtellt hat ſoll die neue
Tagung den beiden in unſerem Volk hiſtoriſch gewordenen Formen des Chriſtentums Fe
legenheit i ihre Stellung zur Rational

rzulegen und zu begründen Vonkatholiſcher Seite wird dies Sr GetzenyStuttgart

von proteſtantiſcher Seite Profeſſor Dr Althaus
Erlangen tun Einen einleitenden Vortrag über
Chriſtentum und Nationalerziehung hält der be

kannte Pfarrer Dr K V Ritter Marburg erſter
Vorſitzender des geſchäftsführenden Vorſtandes der

Fichte Geſellſchaft
Bei der Eröffnungsfeier am Freitag dem

5 März 11 Uhr i e werden der Rektor
oder Univerſität Halle Profeſſor Dr Fleiſchmann

und Profeſſor Dr Karo Anſprachen halten Jm
Anſchluß an die Vorträge wird jedesmal Gelegen
W zu gründlicher Ausſprache gegeben werden

ie Tagung findet in der Univerſität ſtatt Teil
nehmerkarten ſind unentgeltlich zu haben bei
Frau Profeſſor Dryanderſtr 23 und
bei Fräulein Lene Wenck An der Univerſität 12
Während der Tagung wird ein Bureau in der

Tulpe Alte Promenade 5 unterhalten

FAnnemarſe Groß Denker aus eigenen
Dichtungen

Ein rer u in ſeinem Vaterlande dieſes fft auf Frau AnnemarieGroß Denker nicht r geſtriger Abend war ein
e Erfolg 2 rmzimmer der Moritzurg hielt alle ſtörenden Geräuſche des Großſtadt

lebens fern ſo daß man mit beſchwingter Seele
dem Gedankenfluge der jungen Dichterin folgen
konnte

Und weit führte der Weg in den Jrrgarten
menſchlicher Leidenſchaft in das tſel des
Lebens in die überirdiſche Heimat Es erſchloß
ſich dem willig folgenden Zuhörer ein r
tum reinſter Größe und eine Weltanſchauung die
weltenfern iſt von amerikaniſcher Oberflächlich
keit Eine beglückende Ahnung von dem Sinn
des Daſeins und der Miſſion der Menſchheit
Den Höhepunkt bildete das dramatiſche Werk
Jrene aus dem einige Szenen zum Vortrag

gelangten Das Schickſal des Einzelnen wuchs
ſich zu einem Schrei der Menſchbeit nach Er

d An her r e e
uo e digterhs Begabung der Vortragen

den offenbarte ſich beſonders auch in der farben
prächtigen Schilderung der brennenden Stadt
Unbeachtete kleine Vorkommniſſe des täalichen
Lebens lieferten den Stoff zu feinſten Filigran
arbeiten die helles Entzücken hervorriefen Der
Vortrag ſelbſt war frei von jeder ſchauſpieleriſchen
Effekthaſcherei und ſchuf jene Atmoſphäre die
Raum und Zeit vergeſſen läßt Dr W

Der Verein für Heimatkunde
begann ſeine Februar Verſammlung mit
einem Beſuche des Tomes Trotz des feuch
ten Weiters hatte ſich ein ſtattlicher Kreis
von Teilnehmern auf dem Tomhofe eingefun
den Der intereſſante Bau der wiederholt
Streitgegenſtand von Hiſtorikern und Bau
tünſtlern geweſen iſt wurde unter Führung
des Vorſißenden des Herrn Leonhardt ein
gehend belichligt

Nach dem Rundgang vereinigten ſich die
Mitglieder im Koburger zu einem Vortrage
des Herrn Schäfer über Kardinal Al
brecht Tie Ausführungen über dieſen
Hohenzollern gaben nicht nur ein klares Zeit
bild aus der Kirchengeſchichte der Reforma
tionszeit ſie zeigten auch Halle als den
Mittelpunkt künſtleriſchen Wollens und Kön
nens Baumeiſter und Bildhauer Maler und
Muſiker fanden hier ein fruchtbares Arbeits
feld Humaniſten und Reformer hinterliehen
hier Spuren ihres Mühens um den Fortſchritt
j it Anch die innervolitiſche Verwid

rt Tahre keimen dvier
Beide Vortragenden fanden einen Tank

bären Hörerkreis

U aTheater Leipziger Straße

in er St n ir

e e e T henUnd hier findet s Landkind in fabelhaft
chneller Weiſe u neuen bigtin

v 7 i h ehedankt S re n Spiel
m

alle Ehre ez verhelfen den Film zu

d e

Ein Film ſauſenden Galoppe eeines For Hauſe zu einerreichen werin
r

r

tdires edlen r e h

Getreidepreis und Brotpreis
Eine Kriſis wie kaum zuvor iſt über unſer Die Arbeiterſchaft wehrt ſich

Wirtſchaftsleben gekommen Jeder Tag bringt Als in Münſter die Jnduſtrie ihre Deleg ha
Stillegungen Züſammenbrüche Arbeiterentiaſ ten v zu verſorgen begann ſank der Brot
ſungen Weilverzweigte Jnduſtrien ſind preis ſoſork um 25 Proz Die Vereinigen Werks
7 konſumanſtalten in Eſſen backen das Brot ſelbſtSie verkauften das Brot z B in der Woche vom

ingungen iſt Weiterarbeiten ein Kon 21 bis 26 9 mit 23 ſg pro Kilogramm und in
kurrieren mit dem Ausland nicht mehr möglich Halle koſtete es 34 Pfg und hatten in ihrerNur aus ſolchen Erwägungen heraus erklären ſich Brotbäckerei 25 Proz Kein ewinn vom eingeſetz

die angekündigten Maßnahmen über ne ten Kapital Wenn man er gſchign wie raſch

dem Punkte angelangt daß ſie ſich ſagen Sor nicht weiter Anier e gegenwärtigen

Lohnabbau in einer Zeit wo die Preiſe immer ſich das eingeſetzte Kapital vom Mehlkauf bis
nicht weichen wo die Lebenshaltungskoſten noch zum Brotverkauf umſetzt wird es erklärlich daß
ſo über den Friedensſtand liegen Da muß in der letzten amtlichen Statiſtik Wirt
t Stimme gehört werden die irgend einen ſchaft und Statiſtik Heft 1 bei derweiſt wie die Verhältniſſe wieder erträglich ufzählung der Konkurſe uſw Bäckereien nicht
werden kinnen Von verſchiedenen Jntereſſen aufgeführt zu werden brauchten
gruppen ſind uns in den letzten Tagen Ausfüh Jn Gegend bäckt u a die Mansfeld
rungen zugegangen die ſich mit dem Thema G in Eisleben täglich 3000 Brote zu 6 Pfdd eeke rbeitsloſigkeit und Teuerung be wobei 1 Kilogramm dieſes außerordentlich
ſchäftigen ir ſtellen ſie gern im Jntereſſe der W Brotes nur 22 Pfg koſtet und da

u alſo 29 Proz billiger iſt als das Brot in
Halle

Die Jnduſtrie hat damit ein Mittel in die
Hand genommen den Belegſchaften zu helfen

Allgemeinheit ohne Jeſt hier Stellung zu neh
men zur öffentlichen Beſprechung und beginnen
heute mit einer Zuſchrift aus Jnduſtriellen Kreiſen
über Getreidepreis und Brotpreis Die Zuſchrift

lautet ohne die eigenen Erzeugniſſe abſatzfähiger zuHandwerk und Jnduſtrie haben getrennte machen
Arbeitsgebiete und löſten ihre Aufgabe im Rah Es iſt zu erwarten daß zu dieſen Ausführungen
men der Geſamtwixtſchaft ohne ſich hierbei in die Fachkreiſe Stellung nehmen werden ie
den letzten Jahren gegenſeitig zu behelligen Das
ſcheint ſich ändern i ollen aus zwei Gründen
der Not der Jnduſtrie und infolge von Fehlern

Sache hat ja für die Allgemeinheit außerordent
liche Bedeutung und nur erſt wenn nach jeder
Seite hin Klarheit geſchaffen iſt laſſen ſich Fehler

des Handwerks in unſerem Wirtſchaftsleben ausgleichen in allerDie Induſtrie hat faſt allein die Laſten des Intereſſe ſchaf gleich

tens zu d gen a e z Iane der verſtändigen mit Ausfuhr be 7zahlt werden n Um pleſe zu ſteigern muß die Faſche Reſchsban noten über 10 Reichs

außerdeutſche Konkurrenz unterboten werden mark
Die Jnduſtrie iſt alſo gezwungen ſo billig und
ſo gut zu produzieren daß unſere Erzeugniſſe
trotz Zollmauern Einfuhrgenehmigungen uſwdoch noch vom Ausland gekauft werden

Dazu brau die Jaduſtrie eine leiſtungs
geſebt

Von den im Umlauf befindlichen Reichsbank
noten über 10 RM mit dem Datum des 11 Ok
tober 1924 iſt eine neue F n feſtgeſtellt
worden die an nachſtehenden Merkmalen unſchwer
u erkenen iſt Papier Jm Griff etwas weicher
flanzenfaſern Durch braune Druchkſtriche vorge

täuſcht aſſerzeichen Durch farbloſen Aufdruck

ſte wer und ar rtis nachge
fähige Arbeiterſchaft die in den Stand
werden muß von ihrem Lohn ſich die nötigenLebensbedürfniſſe zu erträgtichen Preiſen zu ver
ſchaffen Hier ſcheint das Handwerk zu verſagen
wenn man um nur eines u reifen diePreiſe des Roggens und des war brotes
Dpretnanderſest ergibt ſich folgendes auffällige

bildet Gemuſterte Blindprägung Der Kontroll
ſtempel iſt nicht kreisrund rn als hochſtehen
des Oval geprägt Vorderſeite Aehnlicher Ge
ſamteindruck mit auffälligen Veränderungen im
männlichen Bildnis Das Geſicht iſt eckiger Die

Roggenpreis pro To reis f 1 Kg S Naſe erſcheint eingedrückt Rüchſeite Aehnlichrl Notierung e vrot in Halle Die beiden unteren Wertzahlen ſind nicht in die
Oktober 1924 224,8 M ab 1 10 33 Pfg Nitte der kreisrunden Roſetten ſondern höher
November 1924 207,7 ſtehend eingefügtDezember 1924 215,9 Vor Annahme dieſer Fälſchung wird gewarnt

ruar 1925 247,6 ab 12 1 36 Pfg Für die Aufdeckung von Falſchmünzerwerkſtätten
hruar 1925 250,0 ab 29 1 39 welche der Nachahmung von Reichsbanknoten
ä 1925 237,4 ab 9 3 36 dienen zahlt die Reichsbank BelohnungenAprit 1925 225,5

T 2 Das halliſche Bohnharöt Quartettzen i in Berlinugu 5 v Das Bohnhardt Quartett Halle beſtehendSeptember 1925 162,6 ab 19 9 34 Pfg aus den Herren Arthur Bohnhardt Paul e cher
Qttober 18251486 ab 28 9 33 ch und Franz Weiſe brachte bei ſeinem
November 1925 145,5 ab 5 10 31

Zwar war an und für ſich der Preis des Bro
tes mit 33 Pfg im Oktober 1924 dem Ausgangsh gelten ahlenreihe ſchon viel zu H

r et mag einmal unveränkere tehen 4 l freudige Aufn
eben Vom Oktober 1924 ſtieg der Roggen

preis bis x höchſten Punkt im Februar
1925 um 1 roz der Brotpreis aber um 18
Prozent Vom Februar 1925 ſank der Roggen
reis bis zum September um 35 Proz derrotpreis auſfälligerweiſe aber nur um 13 Proz

oder vom höchſten Preisſtand des Roggens im
Februar 1925 bis zum niedrigſten im November

Karl Koerſten e in Berlin im Meiſter Saal zwei
Erſtaufführungen zu Gehör Die Uraufführung
eines Streich Quartetts von Hans Kleemann
Halle fand mit Recht eine ſehr warme und bei

r iederhoilt zeig a m Fre
Kleemann ein ausgeſprochener Romantiker

von großer Gedankentiefe beweiſt in ſeinem
Werk eine vollendete Satzkunſt und melodiſche Be
gabung Jm Gegenſatz dazu et ſi Hermann Ambroſius in ganz modernen Bahnen Am
broſius ein Neutöner ſcheut vor ſtarken Kontraſten nicht zurück und geht gparte Wege Der

1925 gerechnet ſank der Roggenpreis um 42 Komponiſt ſelbſt ſpielte den Klavierpart ünd trug
Srogent der Brotpreis aber nur um 20,5 Proz damit zum vollen Erfolg des Werkes bei Da

Bei jeder Schwankung des v wie trat die Berliner l r Charſchlängelte ſich alſo der Brotpreis weiter vom o te Berny auf ind gab Beweiſe ihrer hohen Ge
treidepreis weg zum ſorgenvollen Entſetzen des ſangskultur ganz hervorragend unterſtützt durch
Konſumenten Es iſt deshalb einleuchtend daß den bekannten Pianiſten Fritz Vogel
der Geduldsfaden geriſſen iſt und die Konſumen Das Bohnhardt Quartett kann mit ſeinem
ten nicht mehr länger das Fell über die erſten Auftreten in Berlin einen vollen Erfolg
Ohren ziehen laſſen wollen verzeichnen

Ein We ger der J z gebot
nahen wir mit dem dreibändigen bedeutſamen S

hiſtoriſchen Roman
e

Ein Kampf um Rom
von Kelix Dahn

drei Bänsde ſchön in halbleinen gebunden
zuſammen nur 9 RM

Dies ſt eine ſeltene und günſtigſte
Gelegenheit für Bächerfreunde das
hervorragende Werk zu einem un
gewöhnlich billig Preiſe zu erwerben

Verſand nach außerhalb unter Porto
Zuſchlag und gegen Nachnahme

Bücherſtube der Allgem Feitung
Banaſhekeſe 10 Telephon 4646

hme ſo daß der Komponiſt ſich

Leichenlandung Am Freitagno v
3 Uhr wurde eine unbekannte weibliche Leiche im
Alter von 15 18 Jahren am Ho pitalgarten in
der Glauchaer Straße aus der Saale gezogenDie Leiche kann etwa 6 Wochen im war ge

legen haben und Ken von außerhalb her
getrieben zu ſein Kleidung war zum Teil
zerriſſen und die Haut teilweiſe von den Armen
abgelöſt Die Tote brug ſchwarze Lackſchuhe
chwarze Strümpfe rote

Igpflein weißen Büſtenhalter und einen dunklen
o

Eine Schlägerei fand vergangene Nacht gegen
34 Uhr in der Dryanderſtraße ſtatt Zwei
Männer gerieten nachdem ſie ſi beſchimpft
hatten in eine Balgerei Dabei wurde der eine
am Kopfe verletzt Die Polizei machte dem
Kampfe ein Ende

Kaufmann Edmund Theodor Leonhardt f
Mitten aus ſeinem arbeitsreichen Leben wurde
Mittwoch morgen Herr E Th Leonhardt
Mitinhaber der Firma Leonhardt S Schleſinger
im Alter von 68 Jahren durch einen tödlichen
Schlaganfall herausgeriſſen Der Verſtorbene der
x r der Bezirksgruppe Halle desDeutſchen Eiſenhändler Verbandes e V Berlin
war hatte die Firma im Jahre 1884 mitbegründet
Längere Zeit war Herr Leonhardt Mit
glied des Kirchenrats der Marienkirche und ſeit
vielen Jahren Armenpfleger Seine hervor
See Eigenſchaft war ſeine unermüdliche

affensfreudigkeit
Militärverſorgurgsgebühren Mit Rückſicht

darauf daß der 28 Februar ein Sonntag jiſt
zahlen die Poſtanſtalten die Militärverſorgungs
gebührniſſe für März bereits vom 26 Februar an
aus

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Stadttheater Am heutigen Sonnabend 7

Uhr Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua
Sonntag Ein Walzertraum Montag Von
deutſcher Seele Dienstag Die Gabe Goites
Mittwoch Die verkaufte Braut Donnerstag
724 Uhr Ga tſpiel Maria Fein vom Deutſchen
Theater in Berlin als Judith e Dona
nobis pacem Sonnabend Der MazurkaOberſt
Sonntag 7 Uhr Tannhäuſer Hierdurch teilt
die Jntendanz m mit das ab Dienstag
dem 23 Februar die Vorſtellungen im Stadt
theater wenn nicht anders bekanntgegeben um
8 Uhr beginnen

Jm Thalia r geht am Eonntag abend
Jrrgarten der Liebe in Szene

risca Quartett Dieſe berühmte auch in
Halle geſchätzte Streichquartett Vereinigung wird
auf ihrer Rückkehr von einer Konzertreiſe durch
Jtalien wo ſie beſonders in Rom ſehr gefeiert
wurde am 4 Fiue wieder einen Kammer
muſikabend geben Näheres in den Anzeigen

Saalſchloßbrauerei Morgen Sonnta große
Konzert der Bergkapelle unker Mitwirkung der

tn rau n Hölling Rennefahrt Leipzig Siehe Anzeige
ologiſcher Garten Morgen Sonntag nachmir abends Konzerte des Halliſchen Sin

fonie Orcheſters Siehe Anzeige W
ohenzollernhof Magdeburger Straße ensagr Febr findet im grünen Saal Böſer

Bubenball ſtatt Näheres ſiehe Anzeige
Leiſtners Waldhaus Dölauer Heide veranſtaltet n Sonntag ein Kaffee Konzert Näh

ſiche Jnſerat

Humor
Die Stammgäſte des Lokals Zum fröhlichen

Eisbein hatten das größte Mitleid für den armen
Menſchen der da am Schanktiſch ſtand Seine

and ſchüttelte beſtändig und manchmal hob erſe mühſam gegen den Kopf Man ſpendierte ihm

mehrere Schnäpſe aber das Schütteln der Hand
nicht auf Schließlich veranſtaltete man eine

ammlung mit der er befriedigt das Lokal ver
ließ Der arme Kerl hat einen furchtbaren
Rervenſchock, ſagte einer der Spender zu dem
Wirt Nervenſchock ſagte dieſer Ausge
ſchloſſen Er hat ſich geſtern eine Armbanduhr ge
kauft und die will nicht gehen

W a gWervt J J 9 W ä
Zitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieter Rubreb zum
ermäkigter Vrene vor 35 Eoldpig für die Zelle auigenommen

s und Grundbeſitzer Vereine Halle S und
leNord Allgemeine rn eben findet

att am Montag dem 22 d Mts abends 8 Uhr im
e zur Beſprechung der wichtigſten Tages
fragen Allſeitiges Erſcheinen dringend notwendig

Königin Luiſe Bund Ortégruppe e Am Montagdem z c abends 8 Uhr Mitgl e
im unteren Saale des Stad e ehe 2 9 Uhr

en Gäſte und Angehörige unſerer KameradinnenZuicit es wird der Sprechende Hände vor
geführt

Deutſcher Oſtbund Ort ve Saale
Montag den 23 d Mts abends 8 Uhr Frauenver
ammlung im fiäger zu welcher alle Frauen und

eingeladen ſind Erſcheinen iſt Pflichtädchen herzlich

Volk bühne Dienstag 23 abends 8 Uhr findet
e Aufführung im eurythim Thaliatheater eine ein

miſcher u ausgehend vom Goetheanum der Freien
für Gei swiſſenſchaft in Dornach Schweiz

att Zur nan e Tonwerke von Bacheethoben u ſowie Dichtungen von Rudolf Steiner
Albert Steffen und E Mörike Karten zu ermäßigten
Preiſen in der e Brüderſtr 14 Dieverkaufte Braut Mittwoch 24 Febr für Theater
ent L beginnt erſt um 8 Uhr Für die
eihe c jetzt Donga nobis pacem und Die

Gabe es Die Spieltage werden in Kürze be
kannt e Der Walzertraum kommt als Sonder
vorſtellung Nähere Bekanntgabe erfol Montag
22 Febr wird der Kulturfilm und dieNeuyorker Honnerstag 4 März itionsfilmder

den Kannibalen im ia te Kartenſa unſere Mitglieder in r Sei
nenvolkebund Montag 22i u i rchoNeuyork und die Neuyorker eine Fi

Land der unbegrenzten Möglichkeiten Karten für
unſere Mitglieder nnabend 27 Fehruar

Ad Der Mazurkaoberſt Kartenausgabe 25 bise h agheä Zu 24 10489
Dienstag den 16 März in den Thale Salen wen

Eigen e ale ttn o g u u rGerantwortlich fürd walt Wernerx gel dene
Au

wird keinerlei Gewähr

trumpfbänder weißes
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